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Hündin Maris und Katze Mia
leben  bei  uns  unter  einem
Dach. Und sie vertragen sich
sogar. Inzwischen. Maris darf
der Katze sogar die Öhrchen
lecken.  Und  die  Katze  gibt
ihr  manchmal  „Köpfchen“.
Sie  streift  mit  ihrem  Kopf
über  die  Vorderläufe  von
Maris.

Am liebsten aber hat Mia ihre Ruhe. Sie
liegt und schläft und schläft und schläft.
Sie kümmert sich auch nicht darum, was
Maris  macht.  Hauptsache,  sie  hat  ihre
Ruhe.

Bei Maris ist das ganz anders. Sobald die
Katze sich bewegt, folgen ihr die Augen
der  Hündin.  Oder  die  ganze  Hündin
folgt. 

Morgens,  wenn  ich  ins  Wohnzimmmer
komme, sitzt Maris oft vor der Terassen-
tür und zeigt so an: Schau mal, Herrchen.
Die Katze möchte rein.

Und Abends, wenn es dunkel ist,  wenn
Mia draußen für unsere Augen kaum zu
sehen  ist,  dann  fiebt  Maris,  wenn  die
Katze ins Haus möchte.

Lasst uns aufeinander acht haben und

einander anspornen zur Liebe und zu

guten Werken. 

Ich finde es erstaunlich, wie
gut  unsere  Hündin  das  im
Blick  auf  die  Katze  hinbe-
kommt. Maris achtet darauf,
was  die  Katze  macht,  was
die Katze möchte.

Auf der anderen Seite ist es
der  Katze  recht  egal,  was
Maris  will.  Deren  Wünsche

verschläft Mia meistens. Es ist eben nicht
alles heil in der Tierwelt. 

Und Gefressen-Werden gehört zum Alt-
tag. Was Mäuse angeht, sind sich unsere
beiden Tiere einig. Neben dem Trocken-
futter halten beide Mäuse für eine lecke-
re Bereicherung ihres Speiseplanes.

Lasst uns aufeinander acht haben!

Das ist schon was, wenn das geschieht.
Das  ist  schon  was,  wenn  ein  anderer,
wenn eine andere gesehen wird: Wie es
geht. Das Lachen, das Weinen. Was ge-
braucht wird: Hilfe, Mitfreuen. Zuhören. 

Lasst uns aufeinander acht haben!

Es grüßt Sie Ihr

Pastor Klaus-Markus Kühnel
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Liebe Leserin, lieber Leser!



Spender unbekannt
Wir bemühen uns, denen Dank zu sagen,

die  die  Arbeit  unserer  Kirchengemeinde

mit Spenden unterstützen. Vor einiger Zeit

haben wir eine bedeutende Spende erhal-

ten. Leider können wir die Spenderin oder

den Spender nicht ausfindig machen. Dar-

um sagen wir auf diesem Weg: Herzlichen

Dank! Gott segne Sie!

Klaus-Markus Kühnel

Eine Welt Laden
Schiff Ahoi - Klimaschutz und Fairer Han-
del - Ein neuer Kaffee im Sortiment des
Eine-Welt-Ladens. 

Die  Kaffeesorte  Atit-
lan  hat  einen  ganz
besonderen  Weg  zu
uns zurückgelegt. Per
Segelschiff  -  als  ein
starkes  Symbol  für
Nachhaltigkeit  und
Klimaschutz - kommt
er aus der Vulkanre-

gion  Guatemalas.  Aktive  Vulkane  dort
reichern den Boden mit vielen wichtigen
Nährstoffen  an und geben dem Kaffee
einen  unverwechselbaren  Geschmack.
Angebaut  wird  die  Sorte  Arabica.  Die
Kaffeebauern gehören einer Kooperative
an. Neben der Arbeit auf den Plantagen
und der Vermarktung wird ein Gesund-
heitszentrum finanziert,  das allen Dorf-
bewohner*innen  zur  Verfügung  steht.
Dort  werden  sie  kostenlos  untersucht
und erhalten notwendige Medikamente
zu einem günstigen Preis. 

Das  Segelschiff  Avontuur  transportiert
die  Faire  Ware(neben  Kaffee  auch  Tee
und Kakao)  fast  ausschliesslich  mit  der
Kraft des Windes über den Atlantik. Da

Segelschiffe in vielen großen Häfen nicht
mehr anlegen dürfen, muss dort ein Die-
selmotor  einspringen.  Sieben  Monate
dauert die Fahrt von Mittel-Amerika bis
in den Hamburger Hafen. Nach Röstung
und Verpackung in Deutschland geht es
weiter in die Eine-Welt-Läden. Dort kön-
nen  Sie  die-
sen besonde-
ren  Kaffee
gemahlen
oder als gan-
ze  Bohne  in
250gr  Päck-
chen  erwer-
ben. Der EWL
in  Dannen-
berg ist don-
nerstags  von
10  -  12.30
Uhr  und von
15  -  17.30
Uhr geöffnet.
Seit  einigen
Wochen  ist
auch  die  Zuwegung  vom  Marktplatz
über  die  Rosmarienstraße wieder  mög-
lich. Das Team des EWL freut sich auf Ihr
Interesse und über Ihren Einkauf.

Mit Dank und herzlichen Grüßen
Elke im Namen des Teams

Erntedank: Obst und 
Gemüse für den Altar
Die St.-Johannis-Kirchengemeinde benötigt

für  den  Erntedankfestgottesdienst am  3.

Oktober Obst und Gemüse zum Schmücken

des Altars. Die Gaben können am Samstag,

dem  2.  Oktober  zwischen  10:00  und

12:00 Uhr  in  der  Kirche  abgegeben  wer-

den.
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Das Diakonische Werk bietet Beratung und
Unterstützung  in  unterschiedlichen  Le-
benslagen.

Elternforum

Im  Elternforum  –  mobile  Familienbildung
sind die Bedürfnisse und Interessen von El-
tern nach Austausch, Information und Ori-
entierung  rund  um das  Familienleben  im
Blick.  Bei  Themenabenden,  Elternkursen
und Elterntreffs können Eltern ihre Fragen
zur Entwicklung ihrer Kinder,  Themen um
Erziehung  und  Elternsein  stellen  und  ins
Gespräch kommen und Orientierung erhal-
ten. 

Eltern können sich mit ihren Themen direkt
an  das  Elternforum  wenden  oder  aber
auch über die Elternvertretungen in den Ki-
tas  und Schulen.  Das Elternforum organi-
siert  in  Zusammenarbeit  mit  den Einrich-
tungen und Referent*innen die Elternange-
bote und lädt ein.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt bei Angebo-
ten  im  Rahmen  der  ‚Frühen  Hilfen‘.  Mit
Hebammen,  Erzieher*innen,  Ergothera-
peut*innen  und  anderen  Kooperations-
partner*innen  werden  Krabbelgruppen,
Schwangerentreffs und Bewegungsangebo-
te für Eltern mit ihren ganz Kleinen an ver-

schiedenen Orten im Kirchenkreis angebo-
ten.

Auch Familien in belasteten Lebenssituatio-
nen haben hier einen Ansprechpartner: Es
werden  niedrigschwellige  Gesprächsange-
bote und Treffen, Freizeit- und Ferienange-
bote für die ganze Familie organisiert. 

Die Aufgaben im Elternforum werden mit-
getragen und bereichert durch ein großes
Netzwerk  von  Kooperationspartnern,  die
im Kontakt mit den hier lebenden Familien
stehen.

Das Elternforum wurde vor über 20 Jahren
von Birgit Christiansen aufgebaut. Sie ist in
diesem Sommer in ihren Ruhestand verab-
schiedet  worden.  Nun  ist  Susanne  Schier
Koordinatorin  und  Ansprechpartnerin  im
Elternforum.  Sie  können  sich  als  Eltern,
Großeltern  oder  Interessierte  mit  Ihren
Fragen und Wünsche gerne bei ihr melden.

Elternforum: 
Johannisstr. 4, 29439 Lüchow, 
( 05841-2762,
susanne.schier@evlka.de

Schwangerenberatung
Auch in Schwangerenberatung gab im Som-
mer  2021  einen  personellen  Wechsel.  In
den  vergangenen  15  Jahren  hat  Frau
Schindler-Gotthardt  schwangere  Frauen
und ihre Familien beraten und unterstützt.
Sie  wurde  nun  in  den  Ruhestand  verab-
schiedet.  Die  Sozialpädagogin  Julia  Dau-
mann ist fortan in der Beratungsstelle tätig.

Sie  bietet  Beratung  und  Informationen
rund  um  Schwangerschaft  und  Geburt,
über gesetzliche Rahmenbedingungen und
wirtschaftliche  Hilfen  (z.B.  Mutterschutz,
Elterngeld) oder über Angebote und Hilfen
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Veränderungen im Diakonischen Werk

Susanne Schier Foto: F. Schier
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für  Schwangere und  Mütter  im Landkreis
Lüchow-Dannenberg. Sie unterstützt eben-
so  bei  Anträgen  an  die  Bundesstiftung
„Mutter  und  Kind“  für  eine  Babyerstaus-
stattung.

In  der  Schwangerschaftskonfliktberatung
werden Frauen und ihren Partnern bei un-
geplanten  Schwangerschaften  Gespräche
angeboten,  um  über  ihre  Situation  spre-
chen zu können und Fragen zu klären. Die
Beratungsgespräche  sind  Voraussetzung
für einen Schwangerschaftsabbruch.

Die  Mitarbeiterinnen  des  Diakonischen
Werkes  unterliegen  der  Schweigepflicht
und führen daher die Beratungen vertrau-
lich durch. Zurzeit finden Beratungen  nur
nach  vorheriger  telefonischer  Anmeldung
statt. Erreichen können Sie die Beratungs-
stelle  unter  der  Telefonnummer  05841-
5739. 

Andacht zum Tag der 
Sternenkinder
Am  Freitag,  den  15.  Oktober  2021,  um

18.45 Uhr findet  wieder  eine Andacht  in
der Sateminer Kirche zum Tag der Sternen-
kinder statt.

Für manche mögen die Erlebnisse mit dem
eigenen  Sternenkind  ganz  frisch  sein,  für
andere  liegen  sie  schon  längere  Zeit  zu-
rück.  Wir  wollen  einen  Moment  innehal-
ten. Uns Zeit für das nehmen, was wir im
Alltag so oft nicht zulassen können. Deswe-
gen  stellen  wir  um  19:00  Uhr  Kerzen  in
Fensterbänke und erinnern an ein geliebtes
Kind. Gemeinsam wollen wir uns mit ande-
ren Menschen, denen Ähnliches widerfah-
ren  ist,  austauschen  und  feststellen:  Wir
sind nicht alleine mit unseren Erfahrungen.
Du bist nicht alleine mit dem, was du er-
lebt hast. 

Sternenkinder  werden die Kinder genannt,
die vor, während oder nach der Geburt ver-
storben  sind.  In  dem  Wort  stecken  zwei
Dinge: Zum einen, dass es sich anfühlt, als
wenn diese Kinder  fern  wären,  eben wie
auf  einem  anderen  Stern.  Zum  anderen
steht es aber  auch dafür,  dass sie immer
ganz besondere Kinder waren und bleiben
werden, so wie jeder Stern auch einzigartig
ist. Und wir möchten an die Kinder denken,
die Ihr als Eltern bereits an der Hand gehal-
ten habt und sie dann gehen lassen muss-
tet. 

Nach der  Andacht  ist  Zeit  für  Gespräche.
Wenn Ihr Fragen habt oder nähere Infor-
mationen möchtet, ruft einfach im Pfarrbü-
ro  Trebel  an  und/oder  besucht  die  Seite:
https://www.sternenkinder-wendland.de/.

Diesen Abend betreut die Selbsthilfegrup-
pe Sternenkinder  Wendland  und  Pastorin
Sarah Baumgärtner.
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Lange Nacht der 
Schönen Künste
Musik lag in der Luft, in der Langen Straße,

auf dem Marktplatz, am Kuhmarkt, in der

Marschtorstraße.  Viele  Menschen  waren

unterwegs, schlenderten durch die Innen-

stadt von Dannenberg. Eine spätsommerli-

che Nacht.  Und  mittendrin  die  Kirche.  In

diesem Jahr ohne Programm, das etwas zu

bieten hat. Nur die Kirche. 

Die Nischen waren beleuchtet und nur der

Altar.  Im  Hintergrund  Gesänge  aus  dem

Kloster Bose in Norditalien. Nur die Kirche

und ihr Raum. Viele Menschen kamen und

gingen,  die  meisten  zündeten  an  dem

Weltleuchter eine Kerze an. Für die Lieben,

für Menschen in Not, als Dank fürs eigene

Glück, … was weiß ich. Wer in einer Kirche

eine Kerze anzündet, betet. Ob man es so

nennen würde oder  nicht.  Mittendrin ein

Raum der Stille. Die Kirche. Anders schön.

Sie  muss  sich  nicht  behaupten.  Sie  muss

nicht konkurrieren, denn sie könnte sowie-

so nicht mithalten. Sie ist einfach da, schon

längst  und  ihre  Türen  stehen  offen.  Mir

reicht diese wunderbare Erfahrung, um in

allem Klein-, Unbedeutend-, und Totgerede

der Kirche, die Ruhe zu bewahren. Die Kir-

che. Unsere Kirche ist einfach da. Gott sei

Dank!

Susanne Ackermann

Gottesdienst der 
Kreisjägerschaft 
Lüchow-Dannenberg
7. November 2021 - 10 Uhr
St.-Johannis-Kirche Dannenberg
Anfang  November,  am  4.  November  ist

nach altem Kalender der Hubertustag. Die

Jägerschaften feiern  in  dieser Zeit  Huber-

tusmessen  oder  gehen  auf  Hubertusjagd.

Im  Mittelpunkt  der  Hubertusgeschichte

steht ein Mann, dem ein weißer Hirsch be-

gegnet, der zu ihm spricht. Hubertus wird

ihn  nicht  erschießen,  sondern  er  hört  in

diesem Tier Gott sprechen. 

Die Zeiten, in denen die Jä-

gerschaft für ihr Handeln in

Wald und Hege angegriffen

wurden, sind ruhiger gewor-

den. Längst dämmert es al-

len,  dass  eine verantwortli-

che Jagd zur Erhaltung des Gleichgewichts

der Schöpfung unabdingbar ist. Wir leben

weder  im  Paradies  noch  kann  die  Natur

„ohne die Menschen glücklicher leben“.

Die Geschichte des Hubertus hat eine Fir-

ma zu ihrem Logo gemacht. Schon mal ge-

sehen?

Ein jagdlicher Gottesdienst, die Jägerschaft

wird  die  Kirche  mit  Laub  und  Zweigen

schmücken, die Klänge der Jagdhornbläser
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und  Bläserinnen  werden  zu  hören  sein,

vielleicht bringt der ein oder andere seinen

Hund  mit  oder  sogar  einen  Falken  –  wie

auch immer,  es wird ein besonderer Got-

tesdienst sein.

Und Sie sind herzlich willkommen 

– auch wenn Sie nichts oder wenig mit Jagd

„am Hut haben“.

Susanne Ackermann

Frauen in Schwarz
Die  Frauen in Schwarz treffen sich wieder

an jedem ersten Donnerstag im Monat um

11.00 Uhr zur Mahnwache auf dem Markt-

platz.  Die  Aktion  hat  ihren  Ursprung  im

Bosnien-Konflikt. Frauen erinnern mit die-

ser  Mahnwache  an  vielen  Orten  in

Deutschland an Krieg, Vergewaltigung und

Verfolgung in der ganzen Welt. 

Konzert zum 
Reformationstag
Am  31.  Oktober  wird  in  der  St.-Johan-

nis-Kirche in Dannenberg um 17:00 Uhr ein

Konzert zum Reformationstag erklingen. 

Unter der Leitung von Kirchenmusikdirek-

tor Joachim Vogelsänger singt  der Motet-

tenchor St. Johannis Lüneburg Werke von

Claudio  Monteverdi,  Heinrich  Schütz,

Johan Hermann Schein, Hugo Wolf unf Vy-

tautas Myskinis. 

Der Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende

zur Finanzierung der kirchenmusikalischen

Angebote der Kirchengemeinde St. Johan-

nis Dannenberg gebeten.

Bitte beachten Sie, die dann geltenden Vor-

schriften zur Eindämmung der Corona-Pan-

demie.
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Tauffest in der KiTa
Nach langer Zeit konnten wir im evangeli-

schen  Kindergarten  wieder  ein  Tauffest

ausrichten.  Es  wurden zwei  Kindergarten-

kinder und ein Geschwisterkind getauft.

Sommerliches  Wetter  sorgte  dafür,  dass

wir den Gottesdienst draußen feiern konn-

ten. Ein Altar und das Taufbecken standen

im Garten. Die Tauffamilien, ihre Gäste und

die Kindergartenkinder haben auf  Bänken

Platz genommen.

Frau Ackermann gestaltete, wie immer, ei-

nen  schönen  und  abwechslungsreichen

Gottesdienst,  in  dessen  Verlauf  die  drei

Kinder getauft wurden. Das Wasser für die

Taufe,  wurde  traditionsgemäß  von  zwei

Kindern aus der Wasserpumpe geholt und

anschließend in das Taufbecken gegossen.

Mit großem Interesse verfolgten die Kinder

die Tauffeier und sorgten mit drei bekann-

ten Liedern für den musikalischen Rahmen.

Es war ein rundum gelungenes Fest.

Jamie Jacob

Gemeindebriefe abholen
Die  neuen  Gemeindebriefe können  von

den  Austragenden  am  Donnerstag,  dem

25.  November,  von  13.00  bis  18.00  Uhr

und am Freitag,  dem 26. November,  von

10.00  –  18.00 Uhr  im Evangelischen Ge-

meindehaus,  An der  Kirche  4a,  abgeholt

werden.

Familiengottesdienste
Am  17. Oktober um

10:00  Uhr  lädt  die

Kirchengemeinde  St.

Johannis  Dannen-

berg  Kinder  und  Er-

wachsene  zu  einem

Familiengottesdienst

ein.  Es  geht  um die

Geschichte, die davon erzählt, wie das Volk

Israel  bei  seiner  Wanderung  durch  die

Wüste überleben konnte.

Am 26. November geht es bei dem Gottes-

dienst für Kinder und Erwachsene um die

Aktion Brot für die Welt. Vorgestellt wird

ein Projekt,  in dem Menschen dazu befä-

higt werden, ihr Leben selbst in die Hand

zu nehmen.

Angebote für junge 
Eltern starten wieder
Schwangere und Mütter mit Babys sind ab

sofort  herzlich  zu  wöchentlichen  Treffen

eingeladen:

Dienstags von 9.00 – 11.00 Uhr im Saal des

Gemeindehauses mit  den Hebamme Rike

Zanjani  und  Claudia  Wietig  (eine  Anmel-

dung ist nicht erforderlich).

Auch die Krabbelgruppe für Mütter und Vä-

ter mit Kindern bis zum 2. Lebensjahr trifft

sich wieder wöchentlich: Montags von 9.30

– 11.30 Uhr im Saal des Gemeindehauses.

Bitte melden Sie sich bei der Sozialpädago-

gin Victora Wolfes per E-Mail an unter vic-

toria.wolfes@gmx.de

Die  Angebote  sind  kostenlos  und  finden

unter Einhaltung der Corona-Regeln statt.

Sie  werden  von  den  Frühen  Hilfen  des

Landkreises Lüchow-Dannenberg in Zusam-

menarbeit mit dem Elternforum des Diako-

nischen Werkes koordiniert.
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Alle angekündigten Veranstaltungen stehen unter dem Vorbehalt, dass die aktuell 

geltenden Regelungen zur Corona-Pandemie die Durchführung nicht untersagen.

Wöchentliche Veranstaltungen
Dienstag 19.30 Uhr Kantorei

Mittwoch 19.30 Uhr Posaunenchor

Donnerstag 10.00 – 12.30 Uhr Eine Welt Laden & Truhe

15.00 – 17.30 Uhr

Veranstaltungen im Oktober
7.10. 11:00 Uhr Frauen in Schwarz

27.10. 15:00 Uhr Gemeindenachmittag

Warum ich in der Kirche bin …
10 gute Gründe, um in der Kirche zu bleiben

Pastorin Ackermann

31.10. 17:00 Uhr Konzert zum Reformationsfest

Motettenchor der 
St. Johanniskantorei Lüneburg

Kirchenmusikdirektor 

Joachim Vogelsänger

Veranstaltungen im November
4.11. 11:00 Uhr Frauen in Schwarz

14.11. 17:00 Uhr Konzert

Die letzten sieben Worte Jesu am Kreuz
Kulturring 

Dannenberg

24.11. 15:00 Uhr Gemeindenachmittag

Versöhnt leben – Scheitern in nicht Versagen
Hinfallen – Aufstehen – Krönchen richten

Pastorin Ackermann
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Aktuelles aus der Ev. Akademie:
Küsterdienst praktisch - Schulung für Mitarbeitende im Küsterdienst
Donnerstag, 7. Oktober, 15:00 – 18:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus in Dannenberg, An der Kirche 4a
Referent: Henning Schlüse, Haus kirchlicher Dienste der Hannoverschen Landeskirche
Anmeldungen bis zum 30.9. 

Diakoniebeauftragte – und nun? - ‘Meine diakonische Brille aufsetzen’
Ein Vernetzungstreffen für Diakoniebeauftragte und Interessierte in den Gemeinden und Kirchen-
vorständen
Donnerstag, 28. Oktober, 18:00 – 20:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus in Dannenberg, An der Kirche 4a
Leitung: Diakonieausschuss der Kirchenkreissynode des Kirchenkreises Lüchow-Dannenberg

Nähere Informationen und Anmeldungen über die Ev. Akademie im Wendland:
Johannisstraße 4 – 29439 Lüchow – ( 05841-2762

Mail: akademie@kirche-wendland.de  -  www.evangelisch-im-wendland.de

mailto:akademie@kirche-wendland.de
http://www.evangelisch-im-wendland.de/


Beerdigungen / Trauerfeiern
25.5. Bertel Roth 5.8. Iris Schulz

11.08. Gerda Wehrend 27.8. Olga Heise

30.8. Helena Hartmann 31.8. Ernst-August Wegener

7.9. Horst Lengner

Taufen
22.8. Isabell Rexin 29.8. Lotta Schulze

3.9. Ida Marlen Grote 3.9. Marty Dirk Benjamin Büschke

3.9. Jorin Bill Nikolaus Büschke

Trauungen
11.09. Silke Jirjahn-Puhst und Thomas Jirjahn

Diamantene Hochzeit
25.8. Helga und Horst Lengner

Unser Gemeindebrief wird im Internet veröffentlicht. Wenn Sie gegen die Veröffentlichung
Ihrer Daten sind, dann sagen Sie uns bitte Bescheid. Sie können sich auch an den Daten-
schutzbeauftragten  des Kirchenkreises  (Torsten  Bartels,  torsten.bartels@evlka.de)  wen-
den.

Wie wir Namen schreiben
Im letzten Monat bekamen wir einen Anruf, in dem die Schreibweise eines Vornamens
moniert wurde. Es tut uns leid, wenn so etwas geschieht und wir einen Fehler zu verant-
worten haben. Dann korrigieren wir gerne in der nächsten Ausgabe.
Wir richten uns bei den Schreibweisen im Gemeindebrief nach den uns vorliegenden Ur-
kunden. In dem berichteten Fall handelte es sich aber um die familieninterne Bezeich-
nung. Die wird von uns nicht abgedruckt.

Gottesdienste & Andachten im Oktober
3.10. 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl Pastor Kühnel

11:30 Uhr Taufgottesdienst Pastor Kühnel

7.10. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet Team
10.10. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor Pastorin Ackermann

14.10. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet Team
17.10. 10:00 Uhr Familiengottesdienst Pastor Kühnel & Team

21.10. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet Team
24.10. 10:00 Uhr Gottesdienst Pastor Kühnel

28.10. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet Team
31.10. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest Pastorin Ackermann
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Gottesdienste & Andachten im November
4.11. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet Team
7.11. 10:00 Uhr Jagdlicher Gottesdienst mit Jagdbläsern Pastorin Ackermann

11.11. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet Team
14.11. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag Pastor Kühnel

17.11. 19:00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag Pastorin Ackermann
18.11. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet Team

20.11. 13:00 Uhr Friedhofsandacht in Splietau Pastor Kühnel

13:45 Uhr Friedhofsandacht in Nebenstedt Pastor Kühnel

14:00 Uhr Friedhofsandacht in Thunpadel Pastorin Ackermann

14:30 Uhr Friedhofsandacht in Schaafhausen Pastor Kühnel

14:45 Uhr Friedhofsandacht in Streetz Pastorin Ackermann

15:15 Uhr Friedhofsandacht in Tramm Pastor Kühnel

21.11. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Totensonntag 
mit Abendmahl, Orgel & Trompete
& Nennung der Namen der Verstorbenen

Pastorin Ackermann

14:00 Uhr Friedhofsandacht in Groß Heide Pastor Kühnel

14:00 Uhr Friedhofsandacht in Lüggau Pastorin Ackermann

15:00 Uhr Friedhofsandacht in Breese Marsch Pastor Kühnel

15:00 Uhr Friedhofsandacht in Schmarsau Pastorin Ackermann

25.11. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet Team

28.11. 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent Pastor Kühnel & Team
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Spendenkonto: IBAN DE15 2585 0110 0042 0249 50,

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg, BIC NOLADE21UEL

Stichwort: Spende KG Dannenberg

Kirchengemeindebüro
An der Kirche 7a

Frau S. Jacobs

 8411
6 7893

Geöffnet: Montag, 
Dienstag, 

Donnerstag, 

Freitag, 

10.00 – 12.00 Uhr
10.30 – 12.00 Uhr
10.00 – 12.00 Uhr
14.30 – 16.30 Uhr
10.00 – 12.00 Uhr

KG.Johannis.Dannenberg@evlka.de

Pfarramt I
Pastor K.-M. Kühnel
An der Kirche 7a

 8733

Klaus-Markus.Kuehnel@evlka.de

Pfarramt II
Pastorin S. Ackermann
An der Kirche 7

 2520

Susanne.Ackermann@evlka.de

Küsterin
Frau P. Otto  0162-9822360

KG.Johannis.Dannenberg@evlka.de

Posaunenchor
Frau F. Kampferbeck  979791

Posaunenchor@Kirche-Dannenberg.de

Regionaldiakonin
Diakonin B. Thiemann  05841-6705

Birgit.Thiemann@evlka.de

Eine Welt Laden
Frau E. Schröder  4658

EWL@Kirche-Dannenberg.de

Truhe

Frau M. Krieger  4695

Evangelischer Kindergarten 
mit Krippe für Kinder 
mit und ohne Behinderungen
Königsberger Platz 22

Leiterin: 
Frau K. Dreier

 2474

Kita.Dannenberg@evlka.de

Diakoniestation
Lüchow-Dannenberg
Häusliche Krankenpflege
Lüneburger Str. 29

Leiterin:
Frau B. Schumann
Frau M. Grün

 986263 &
0171-2896263

Diakonisches Werk
An der Kirche 3

Frau B. Heinelt, 
Frau Julia Daumann
Frau S. Neumann-Schulz

 7745

Sozialberatung: Do. 10 - 12 Uhr
Schwangerenberatung: nach Termin

Ev.- luth. Kreisjugenddienst für den
Kirchenkreis Lüchow-Dannenberg
An der Kirche 7a

Di. - Fr. 9-12 Uhr

 979393
6 979413

KKJD@Kirche-Wendland.de

Ev. Lebensberatungsstelle 
für Einzelne, Paare und Familien
Leiterin:
Diakonin Th. Kruse

 05841-3501

Telefonseelsorge
 0800-1110111

Internet
www.evangelisch-im-wendland.de/

regionen/  region-mitte/
gemeinde-dannenberg/

Impressum
Dieser Gemeindebrief  wird herausgegeben von
der  Evangelisch-lutherischen  St.-Johannis-Kir-

chengemeinde in Dannenberg.  Verantwortlicher
Redakteur dieser Ausgabe: K.-M. Kühnel.  Satz-
und Layout: K.-M. Kühnel. Druck in der Gemein-
debriefdruckerei, Groß Oesingen: Auflage 4250. 

Redaktionsschluss  der  nächsten  Ausgabe  ist
am 5. November 2021.

Beiträge geben Sie bitte an das Kirchenbüro, An
der  Kirche  7a,  29451 Dannenberg  oder  Email
an: Klaus-Markus.Kuehnel@evlka.de

Datenschutzbeauftragter: 
Torsten Bartels: torsten.bartels@evlka.de
 

http://www.evangelisch-im-wendland.de/
http://www.evangelisch-im-wendland.de/regionen/region-mitte/gemeinde-dannenberg
http://www.evangelisch-im-wendland.de/regionen/region-mitte/gemeinde-dannenberg
http://www.evangelisch-im-wendland.de/regionen/

